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Verkehrsführung Robert-Franz-Ring (Antrag des Stadt rates  El-Khalil CDU) 
 

1. Verfahrensstand 
 
Das historische Gewölbe der Klausbrücke steht unter Denkmalschutz. Aufgrund des 
schlechten baulichen Zustandes der Klausbrücke wurde 2004 mit der Planung zum 
Ausbau der östlichen Mansfelder Straße und der Klausbrücke begonnen. Durch die 
erwartete lange Bauzeit (ca. 12 Monate) soll quasi im Schatten der nötigen Sperrung 
der Brücke auch die Mansfelder Straße zwischen Klausbrücke und Schieferbrücke 
grundhaft ausgebaut werden.  
 
Erst  Anfang 2007 konnte nach längeren Gesprächen mit der Landesverwaltung und 
dem Ministerium eine Finanzierung/Förderung für das Vorhaben erarbeitet werden.  
 
Im Rahmen der noch nicht ganz abgeschlossenen Vorplanung wurden mehrere 
Querschnittsvarianten alternativ untersucht. Damit ist ein transparenter 
Variantenvergleich möglich, auch wenn die Kostenschätzung auf Grundlage der 
Leistungsphase 2 HOAI noch nicht vorliegt.  
 
Vor und im Zeitraum der Sperrung der Ankerbrücke wurden umfangreiche 
Verkehrserhebungen (17h-Zählungen und Stauerfassungen) durchgeführt, auf deren 
Grundlage gesicherte Aussagen getroffen werden können.  
 

2. Verkehrsführung 
 
Am 29.01.1997 beschloss der Stadtrat auf Grundlage einer Voruntersuchung die 
heutige Verkehrsführung (Einbahnstraßenring) im Umfeld der Spitze. Unabhängig 
davon wurde diese Verkehrsführung nochmals im Rahmen der Vorplanung zum jetzt 
anstehenden Ausbau der östlichen Mansfelder Straße, einschließlich Klausbrücke 
überprüft  und – mangels  Alternativen –  auch für die Zukunft für notwendig 
befunden. 
 
Ergänzend zu den umfangreichen schriftlichen und mündlichen Informationen im 
Ausschuss für Planungsangelegenheiten sind in der Anlage die Kosten der von der 
Stadtverwaltung vorgeschlagenen Vorzugsvariante den technisch möglichen 
Varianten in einer Tabelle (Anlage 1) gegenübergestellt. Alle Varianten werden in der 
Anlage 2 nochmals ausführlich beschrieben. Dabei wurden nur solche Varianten 
gewählt, die dem Stand der Technik entsprechen und damit auch der fachlichen 
Prüfung durch den/die Fördermittelgeber standhalten können.  
 
 

Anlagen:  
1. Tabelle 
2.1. -2.5 Variantenbeschreibung 
 


